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5 cm

stark trapezförmig, 
stielbauchig

bananengelb, 
Deckfarbe rötlich

Stielgrube  
strahlig berostet

Kelchblätter 
grün, geschlossen, 
ringsum faltig

lange, dünne 
Kelchröhre

Kernhaus offen, 
Kerne zahlreich

Geschmack & Verwendung

„Jetzt bin ich aber wirklich baff!“, staunen selbst erfah-
rene Kenner*innen von Edelobst. 
Die Sorte besticht durch ihr volles Siebenschläfer-Aroma 
und reichlich Süße, die von einer dezenten zitronigen 
Säure etwas überlagert wird. 
Außergewöhnlich gute Tafelsorte. Gibt hervorragenden 
Saft, da ausreichend Gerbstoff vorhanden ist.

Reife & Lagerung

Die fettige Schale und das feste Fruchtfleisch machen die-

sen Winterapfel zu einer hervorragenden Lagersorte.

Besonderheit

Die hier vorgestellte Sorte ist im Hügelland an der stei-
risch-burgenländischen Grenze rund um Burgau-Burgau-
berg regional verbreitet. Unter dem Namen Siebenschläfer 
sind andernorts weitere v. a. rotfrüchtige (Regional-)
Sorten bekannt.

Seltenheit  

„Siebenschläfer“ bezieht sich auf die späte Blüte bzw. die lange  
Haltbarkeit der Früchte bis zum Siebenschläfer-Tag am 27. Juni.
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